
Der Ev. Kreisjugenddienst (KJD) ist 
das Team an hauptberuflichen 

PädagogInnen im Kirchenkreis. Sie 
betreuen die Ev. Jugendarbeit, 
schulen die MitarbeiterInnen, 

führen Freizeitmaßnahmen und 
Veranstaltungen durch usw. In den 
letzten drei Jahren litt das Team 

viel an Personalwechsel und 
offenen Stellen;  in einer  Zeit, die 
von großen Struktur-
veränderungen geprägt war.

Das hat sich jetzt geändert. 
Nachdem Anja Zerhusen die Stelle 
als Regionaljugendreferentin 

angenommen hat, wurde die 
Kreisdiakonenstelle von Jan-Dirk 
Singenstreu besetzt, der seinen 

Dienst im August antritt. Jan-Dirk 
war zuvor Berufspraktikant in 
Delmenhorst / Oldenburg-Land und 
bringt sicherlich neue Dynamik ins 

Team. 

Außerdem wird das Team seit 
einigen Wochen von einem neuen 

Kreisjugendpfarrer begleitet, 
nämlich Florian Giese aus Lastrup. 
Er sichert den Kontakt zu den 

PfarrerInnen der Gemeinden.

Mit der Personalveränderung 
konnte sich das Team neu 

aufstellen. Anja leitet das Team 
und ist für die Struktur der 
Schulungsmaßnahmen zuständig. 
Jens Schultzki betreut den Bereich 

„Film und Medien“ und übernimmt 
somit auch die Öffentlichkeits-
arbeit. Tanja Schultzki steht dem 

KJD künftig mit einer halben Stelle 
zur Verfügung und verwaltet die 
„Jugendetage Vechta“, die bereits 

im Aufbau ist. Die Zuständigkeit für 
Jan-Dirk wird geklärt, sobald er 
seinen Dienst bei uns antritt.

Am 4.7. geht der KJD in Klausur 

und plant das Jahr 2014.
Neue Homepage fertig. Künftig können allerlei 
A r t i k e l h i e r ve r ö f f e n t l i c h t we rden . 
Ankündigungen, Berichte, Themen usw. Die 
Homepage ist integriert in die landesweite 
ejo-Homepage. 
                   www.kom.ejo.de
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KOMPOST: 
Wiederverwertbare 
Informationen
Die Ev. Jugend im Kirchenkreis Oldb. 
Münsterland (KOM) wird künftig mit 

einem eigenen Newsletter versorgt. Die 
so genannte „KOMPOST“ bietet 
MitarbeiterInnen und Interessierten 

diese illustrierten Informationen und 
erscheint jeweils zu den Sitzungen des 
Kreisjugendkonventes, dem Vertretungs-

gremium der Ev. Jugend KOM.

Mit dieser Erstausgabe wird die 
KOMPOST von Jens Schultzki ins Leben 
gerufen, bei den nächsten Ausgaben 

sollen sich Ehrenamtliche vielfältig an 
den Artikeln beteiligen. Gestützt werden 
soll die KOMPOST durch eine neue PR-

Gruppe, die im September ins Leben 
gerufen wird. 

KOMPOST: Das erinnert an 

Gartenabfälle, die durch biologische 
Prozesse abgebaut wurden und als 
Dünger wiederverwendet werden. In 
unserm Fall handelt es sich aber um die 

Post, die der Ev. Jugend KOM zugute 
kommt. Aber auch Informationen 
durchlaufen Prozesse und lassen sich 

wieder verwerten.  

Kreisjugenddienst ist neu aufgestellt

Ursprüngliche Planungen für eine Jugendetage in den oberen Räumen 
des Gemeindehauses VEC. Die ersten Verhandlungen sind bereits 
abgeschlossen; jetzt wird eingerichtet.
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Sonderbar ist wunderbar. Manch 
ungewöhnliches Angebot zieht 

besonders die Aufmerksamkeit der 
Leute. Und außergewöhnliche 
Angebote können wir immer gut 

gebrauchen. 

LARP heißt übersetzt „Live Action Role 
Playing“ und wird kurz als Live-

Rollenspiel bezeichnet. Bei einem 
LARP schlüpfen die Teilnehmenden in 
fantasiereiche Rollen und lösen 
rätselhafte Abenteuer. Dabei kann es 

auch zu unheimlichen Konfrontationen 
kommen. Dagegen sind die LARP-
Spieler aber gerüstet. Entweder mit 

gepolsterten Waffen oder 
Zaubersprüchen oder alchimistischen 
Tränken. Wir reden bei unserm LARP 

von einem Story-LARP, weil die Spieler  
ihre Rollen über mehrere Phasen 
hinaus spielen und dadurch aktiv das 
Abenteuer mitgestalten und 

verändern.

In diesem Jahr geht‘s nach Seesen 

(Harz). Das Abenteuer heißt „Flucht 
aus dem Wahnsinn“. Es geht darum, 
eine verrückte Situation zu bestehen, 

aber auch politisch gibt es einige 
Intrigen zu überwinden und 
sonderbare Gefahren abzuwenden.

Das LARP ist aber auch eine Freizeit, 

dass von einem pädagogischen Team 
intensiv vorbereitet und betreut wird.  
Neben dem LARP finden dort 

Workshops, Andachten, Ausflüge und 
gemütliche Freizeitelemente statt. 

Im kommenden Jahr feiern wir 11 

Jahre LARP. Zwischen den Freizeiten 
2013 und 2014 liegt dann im Oktober 
ein LARP-Krimi, in dem es intensiver 
um das Rollenspiel geht und die 

Geschichte stärker in den Blick nimmt, 
die bisher während den LARPs nur im 
Hintergrund erwähnt wird. Und im 

kommenden Jahr soll das LARP-Team 
mit einem Zelt und mit Aktivitäten 
beim Landesjugendtreffen auftreten. 

Mit den Freizeitaktivitäten ist auch das 
Filme drehen interessant geworden. 
Jedes Jahr filmen die MitarbeiterInnen 
spannende Filmtrailer und Sequenzen 

für die Freizeit. Ebenso sollen 
jährliche Bautage stattfinden, in 
denen Freizeitmaterial hergestellt 

wird.

Anmeldungen, Videotrailer und 
weitere Informationen gibt es unter 

larp-freizeit.blgospot.com oder 
auf unserer Homepage sowie auf 
unseren Facebook-Seiten.

Orks?

LARP: Ein sonderbares Freizeitkonzept ejo-Logo für alle
Ahlhorn. Das ejo-Logo statt das 
Kirchenkreis-Logo? ... ein gewagtes 

Thema, das bei der ejo-
Vollversammlung am 13. April 
angesprochen wurde. Aber dann 

stimmten die Delegierten euphorisch 
ein: Ein ejo-Logo für alle, das wär‘s 
doch. Wenn bloß alle mitziehen 

würden. Diese Diskussion findet in 
den kommenden Monaten in den 
Kreisjugendkonventen statt. 

Künftig könnte 

die Ev. Jugend 
in allen 
Kirchenkreisen 

mit einem Logo 
auftreten, 
nämlich mit 

dem ejo-Logo. 

Unser KJK entscheidet darüber am 
22.6.

Am Freitag, dem 13.9. wird eine neue 
Gruppe ins Leben gerufen, nämlich die 

PR- und Filmgruppe. Ein erstes Treffen 
findet an dem Tag um 18 Uhr im 
Gemeindehaus VEC statt. 

Diese Gruppe kann sich künftig um die 
Inhalte der KOMPOST kümmern, 
Interviews führen, Werbestrategien 

überlegen und Werbefilme für die 
Jugendarbeit entwickeln. 

Diese Gruppe könnte aber auch Videos 
drehen, teils ernste, teils im Comedy-

Bereich. Richtige Schauspielleistung, mit 
dem Ziel, große Kino-Tage anzubieten, 
wo es zur Aufführungen kommen kann. 

Freitag, der 13.:
Die Gründung der
PR- und Filmgruppe
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9. Waldjagd

Damme. Am 7.6. fand die 9. Waldjagd der Ev. 
Jugend KOM statt.

Bei einer Waldjagd teilen sich die SpielerInnen 
in zwei Gruppen auf, die mitten in der Nacht, 
von 23:00 - 01:30 Uhr, im Wald auf die Jagd 

nach der gegnerischen Fahne sind.
Aber nicht bloß die gegnerische Fahne will erobert werden, sondern auch die Lebensbänder 
der Gegner selbst. Die SpielerInnen tragen als Lebensband ein Kreppband am Handgelenk. 

Nun schleichen, jagen, flüchten die SpielerInnen durch den dunklen Wald, bis die Spielzeit um 
ist. Gewonnen hat die Gruppe, die am Ende beide Fahnen in ihrem Lager hat.  
Bei dieser 9. Waldjagd wurde viel herumgekämpft und auch die gegnerische Fahne geklaut, 

aber keine Gruppe hat das Ziel am Ende erreicht. So hat zwar keine Gruppe gewonnen, aber 
einige Spieler haben ordentlich Punkte durchs 
Überfallen gemacht. Insgesamt war es eine 

klasse Waldjagd. Auch super besucht: Es waren 
28 Leute da.
Derzeitiger Punktestand:  1) Jens = 12 Punkte; 
2) Jonas = 10 Punkte; 3) Riccardo = 9 Punkte; 

Top 4) Christoph K. und Torsten A. = 6 Punkte.

Saturday‘s 
schwächeln
Vechta. Die neuen 
Schulungssamstage 

„Saturday“s glänzen nicht 
mit großen Teilnehmer-
Innen-Zahlen. Sie 

schwächeln sogar sehr.
Im Januar wurden die 
Satruday‘s ins Leben 

gerufen. Es sollten 
Schulungssamstage für 
Ehrenamtliche sein, mit 
ganz besonders 

ansprechenden und 
vielseitigen Themen. 

Jan.: Freizeitpädagogik
Febr.: Achtsamkeit
April: Gender

Mai: Gesundheitszeugnis
Juni: Impro-Theater

Der Jan.-Termin lief noch 
gut, aber zu den folgenden 

Saturday‘s meldete sich 
niemand an. Dabei wurde 
das Konzept von Ehren- 

und Hauptamtlichen sehr 
befürwortet. Ein Samstag 
zu einem besonderen 

Thema, das fehlte bislang 
im Schulungsangebot.

Aufgeben will der KJD noch 
nicht. Evtl. sollen die 

Saturday‘s praktischer 
veranlagt werden, z. B. als 
Kreativ- oder LARP-

Bautage.

Zu einer besseren Öffentlichkeitsarbeit 
gehört auch der Einsatz von Artikeln in 

Gemeindebriefen. Um dies effektiver zu 
gestalten, will die Ev. Jugend den 
Kirchengemeinden künftig Artikel zur 

Verfügung stellen. 

Nach einer ersten Anfrage äußerten 
bereits fünf Regionen Interesse: Die 

Region „Altes Amt Löningen“, Dinklage,  
Lohne, Goldenstedt und die Region 
Friesoythe.

Gemeindebriefe 
versorgen
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